
Polizeimeldung: 84 / 2022
Dessau-Roßlau, den 10.05.2022

Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Dessau-Roßlau
Polizeimeldungen

Berichtszeitraum vom 09.05. bis 10.05.2022

Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Montag wurde auf der L135 zwischen Dessau und Sollnitz eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 248
Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 80 km/h wurden 24 Verstöße festgestellt. Die höchste
gemessene Geschwindigkeit betrug 121 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montag wurde auf der B6 bei Trinum eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt. Es wurden 946 Fahrzeuge gemessen.
Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 100 km/h wurden 47 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene
Geschwindigkeit betrug 150 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Montag wurde auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Vockerode und Dessau-Ost eine Geschwindigkeitskontrolle
durchgeführt. Es wurden 7200 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h wurden 161
Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 183 km/h.

 



- Fahren ohne Fahrerlaubnis -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montagabend gegen 19:00 Uhr wurde auf der BAB 9 in Richtung München zwischen den Anschlussstellen Dessau-Ost
und Dessau-Süd ein Kraftomnibus festgestellt, welcher einen technischen Defekt hatte. Das Fahrzeug ragte in die rechte
Fahrspur und fing infolge des Defekts Feuer. Der Brand konnte durch die Feuerwehr gelöscht werden.  Der rechte
Fahrstreifen war für Lösch- und Bergungsarbeiten bis ca. 20:15 Uhr gesperrt.

Im Rahmen des Einsatzes wurde festgestellt, dass der Fahrer des Pannenfahrzeugs nicht in Besitz der notwendigen
Fahrzeugklasse war. Gegen den 55-jährigen Fahrer wurde ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.


